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1 Haben Sie bereits 2010 mit Ihrer Fortbildung ICA modular oder das Curriculum zum Zertifizierten Coach begonnen? Selbstverständlich können Sie ihm Rahmen des 

Vertrauensschutzes oder einer Übergangsfrist nach den Bedingungen Ihren ICA-Abschluss oder den Abschluss „Zertifizierter Coach“ erlangen, der 2010 galt. Sprechen Sie uns 

bitte an. Sicher finden wir eine gute Lösung für Sie, die trotzdem den neuen hohen Qualitätsstandards entgegenkommen kann!  
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Der Weg für Absolvent/innen ICA modular  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

ICA modular (mind. 200 Stunden, seit 2011 mind. 225 Stunden): 

 

• BASIS: Personal- u. Business Coach plus Selbsterfahrung, 5 Tage 

• PRACTITIONER 1: Systemarbeit + Psychodrama und Soziometrie + Kognitionsarbeit + NLP, 5 Tage 

• LOC: Lösungsorientiertes Coaching, 3 Tage (seit 3/2011 erforderlich) 

• HYPNO 1: Hypno-Coaching / Hypno-Systemik, Imagination, Metaphernarbeit, 5 Tage 

• Eine der beiden Optionen : 
� ORG: Organisations- und Teamberatung mit Aktionsmethoden, 5 Tage  

� ENERGY: Musterunterbrechungen von Kognitionen und Emotionen durch „Klopftechniken“ und spezielle 

kognitiv-emotionale Umstrukturierung, 5 Tage 

• Regelmäßiger Peergroup- / Intervisionsgruppenbesuch bei: www.dfc-verband.de  Mindestens 3 bestätigte 

Teilnahmen bei einer WBK/DFC-Peergroup oder bei einer Peergroup im Rahmen der ICA. Zwei eigene Coachingfälle 

in der Peergroup intervidieren lassen (dies muss noch keine „Supervision“ sein).  

• Praktische und schriftliche Prüfung: Diese finden zweimal jährlich in Nord-NRW statt. Sie können auch vorher schon 

als Beisitzer (Teilnehmer ohne Prüfung) an den praktischen Prüfungen teilnehmen (an einem Tag), um das Setting 

kennenzulernen. Prüflinge und „Beisitzer“ melden sich bitte drei bis vier Monate vorher schriftlich an (siehe 

Formular Seite 6). 

 
 
 

 

  

 

 

 
Alle Bausteine des Abschlusses „Personal- und Business-Coach“ (siehe oben) plus: 

  

• ORG: Organisations- und Teamberatung mit Aktionsmethoden, 5 Tage (falls noch nicht absolviert) 

• Eine der beiden Optionen : 
� ENERGY: Musterunterbrechungen von Kognitionen und Emotionen durch „Klopftechniken“ und spezielle 

kognitiv-emotionale Umstrukturierung, 5 Tage (falls noch nicht absolviert) 

� Schema:  Schema-Coaching und Resilienz, 3 Tage   

• LOC: Lösungsorientiertes Coaching, 3 Tage (falls noch nicht absolviert)  

• Supervisionen: Mindestens drei supervidierte Coachingfälle für Zertifizierten Coach vorgeschrieben (je 2 Std.). 
2
   

Infos: http://www.wiwl.de/infos/supervision.pdf     Hier reichen keine kollegialen Intervisionen. 

• Peergrouparbeit im DFC plus Intervisionen: Mindestens teilgenommen an 6 Peergrouptreffen über 12 bis 18 

Monate  bei  www.dfc-verband.de.   (Dabei auch kollegiale Vorstellung von wenigstens zwei eigenen Coachingfällen 

zur Intervision. )  

Kurzer schriftlicher Nachweis der Peergroupleitung über Zeitraum, Termine und Intervisionen ist erforderlich. 

 
(mind. 250-275 Stunden) 
 

 

  

                                                
2 Keine Peergroup-Intervisionen: Sie müssen hierzu eine Bestätigung einer Supervisorin / eines Supervisors der www.DGSv.de oder des www.BDP-Verband.de vorlegen. 

Alternativ können Sie auch von uns anerkannte Fallbegleiter (Mentoren) wählen. Siehe auch hier http://www.wiwl.de/infos/supervision.pdf  

PERSONAL- UND BUSINESS-COACH 

DR.MIGGE-SEMINARE®  

Abschluss für Integrative Coach-

Ausbildung ICA modulare Version 

 

ZERTIFIZIERTER COACH  

DR.MIGGE-SEMINARE®  
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Der Weg für Absolvent/innen ICA kontinuierlich 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 

ICA kontinuierlich (175 Stunden) muss abgeschlossen sein: 

 

 
Module: Basis, WE Kognition, WE Imagination, WE Aufstellung, WE Lösung (LOC), WE Testing und Integration 
 
Regelmäßiger Peergroup- / Intervisionsgruppenbesuch bei: www.dfc-verband.de   

Mindestens 3 bestätigte Teilnahmen à 6 Stunden bei einer Peergroup im Rahmen der ICA kontinuierlich.  

Zwei eigene Coachingfälle in der Ausbildungs-Peergroup intervidieren lassen. 

 
 
 
 
 
  

  

 

 

 
 

Alle Bausteine des Abschlusses „Personal- und Business-Coach“ (siehe oben) plus: 

  

• ORG: Organisations- und Teamberatung mit Aktionsmethoden, 5 Tage  

• Eine der beiden Optionen : 
� ENERGY: Musterunterbrechungen von Kognitionen und Emotionen durch „Klopftechniken“ und spezielle 

kognitiv-emotionale Umstrukturierung, 5 Tage 

� Schema:  Schema-Coaching und Resilienz, 3 Tage   

• LOC: Lösungsorientiertes Coaching, 3 Tage (falls noch nicht absolviert)  

• Supervisionen: Mindestens drei supervidierte Coachingfälle für Zertifizierten Coach vorgeschrieben (je 2 Std.). 
3
   

Infos: http://www.wiwl.de/infos/supervision.pdf     Hier reichen keine kollegialen Intervisionen. 

• Peergrouparbeit im DFC plus Intervisionen: Mindestens teilgenommen an 6 Peergrouptreffen über 12 bis 18 

Monate  bei  www.dfc-verband.de.  Dabei auch kollegiale Vorstellung von wenigstens zwei eigenen 

Coachingfällen zur Intervision.  

Kurzer schriftlicher Nachweis der Peergroupleitung über Zeitraum, Termine und Intervisionen ist erforderlich  

• Eine separate Prüfung oder Klausur ist nicht erforderlich, da diese bereits in der kontinuierlichen Coach-

Ausbildung erfolgte. 

 

(mind. 250-275 Stunden) 

 
 

 

                                                
3 Keine Peergroup-Intervisionen: Sie müssen hierzu eine Bestätigung einer Supervisorin / eines Supervisors der www.DGSv.de oder des www.BDP-Verband.de vorlegen. 

Alternativ können Sie auch von uns anerkannte Fallbegleiter (Mentoren) wählen. Siehe auch hier http://www.wiwl.de/infos/supervision.pdf  

Systemisch-Integrativer Coach (SIC) ® 
 

Abschluss für Integrative Coach-Ausbildung 

ICA kontinuierliche Version 

 

ZERTIFIZIERTER COACH  

DR.MIGGE-SEMINARE®  
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Der Weg für Fernstudierende PCOA/PBCO      
 

 
 

 

  

 

 

 
Erforderlich:  
 

 

• Fernstudium erfolgreich abgeschlossen 

• BASIS: Personal- u. Business Coach plus Selbsterfahrung, 5 Tage 

• PRACTITIONER 1: Systemarbeit + Psychodrama und Soziometrie + Kognitionsarbeit + NLP, 5 Tage 

• LOC: Lösungsorientiertes Coaching, 3 Tage  

• ORG: Organisations- und Teamberatung mit Aktionsmethoden, 5 Tage  

• HYPNO 1: Hypno-Coaching / Hypno-Systemik, Imagination, Metaphernarbeit, 5 Tage 

• Eine der beiden Optionen : 
� ENERGY: Musterunterbrechungen von Kognitionen und Emotionen durch „Klopftechniken“ und spezielle 

kognitiv-emotionale Umstrukturierung, 5 Tage 

� Schema:  Schema-Coaching und Resilienz, 3 Tage   

• Peergrouparbeit im DFC plus Intervisionen: Mindestens teilgenommen an 6 Intervisions- oder 

Peergrouptreffen einer anerkannten DFC-Peergroup über 12 bis 18 Monate bei www.dfc-verband.de.  

Dabei kollegiale Vorstellung von wenigstens zwei eigenen Coachingfällen zur Intervision. Kurzer 

schriftlicher Nachweis der Peergroupleitung über Zeitraum, Termine und Intervisionen ist erforderlich.  

• Supervisionen: Mindestens 3 supervidierte Coachingfälle für Zertifizierten Coach vorgeschrieben (je 2 

Std.)  
4
  Infos: http://www.wiwl.de/infos/supervision.pdf     Hier reichen keine kollegialen 

Intervisionen. 

• Praktische und schriftliche Prüfung: Diese finden zweimal jährlich in Nord-NRW statt. Sie können auch 

vorher schon als Beisitzer (Teilnehmer ohne Prüfung) an den praktischen Prüfungen teilnehmen (an 

einem Tag), um das Setting kennenzulernen. Prüflinge und „Beisitzer“ melden sich bitte drei bis vier 

Monate vorher schriftlich an (siehe Formular Seite 6). Fernstudierende, die das Fernstudium 

abgeschlossen haben, schreiben die Klausur nicht, da sie das Fernstudium abgeschlossen haben. Sie 

sollten den Klausurstoff trotzdem intensiv lernen, da der theoretische Hintergrund im Rahmen der 

prakt. Prüfung  ggf. abgefragt wird.  

 
(mind. 250-275 Stunden) 

 
  

                                                
4 Keine Peergroup-Intervisionen: Sie müssen hierzu eine Bestätigung einer Supervisorin / eines Supervisors der www.DGSv.de oder des www.BDP-Verband.de vorlegen. 

Alternativ können Sie auch von uns anerkannte Fallbegleiter (Mentoren) wählen. Siehe auch hier http://www.wiwl.de/infos/supervision.pdf  

ZERTIFIZIERTER COACH  

DR.MIGGE-SEMINARE®  
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Im Rahmen einer Übergangsfrist kann das Diplom nur noch von Teilnehmer/innen 
angestrebt werden, die bis November 2011 das Seminar PRAC bereits belegt haben.  
Für Personen, die danach das PRAC - Seminar belegen, gibt es diese Option nicht mehr. 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

Erforderlich für das Diplom WIWL/DFC sind: 

 

Erfolgreicher Abschluss „Zertifizierter Coach“ (siehe oben) plus: 

 

Die Seminare können bereits vor dem Abschluss „Zertifizierter Coach“ belegt werden.  

Supervisionen und Peergroupteilnahme jedoch wie hier genannt erst nach dem Abschluss Zertifizierter Coach. 

Die Supervisionen zum Zertifizierten Coach werden also nicht auf das Diplom angerechnet. 

  

 

• Zwei Jahre Mitgliedschaft im DFC - Deutscher Fachverband Coaching. 

• HYPNO 2: Aufbaumodul Imagination und vertiefte Metaphernarbeit im Coaching, 3 Tage  

• Schema: Aufbaumodul Schema-Coaching und Resilienz, 3 Tage   
� Alternativ zu Schema: Timeline: Aufbaumodul Timeline -Arbeit + Psychodyn. Spir. Regression, 3 Tage 

• ENERGY: Aufbaumodul Musterunterbrechungen durch „Klopftechniken“ und spezielle kognitiv-emotionale 

Umstrukturierung, 5 Tage 

• Drei Jahre erfolgreiche Coaching-Tätigkeit nach Abschluss BASIS-Seminar: Bestätigung von mind. fünf 

Klienten, die auch als Referenz zur Verfügung stehen würden.   

• Nachweis einer professionellen Website. 

• Supervision: Nachweis von mindestens drei supervidierten Fällen nach Zertifiziertem Coach (je 2 Stunden 

Einzelsupervision= 6 Stunden;  oder insgesamt 8 Stunden Gruppensupervision für die drei Fälle). Siehe hier 

http://www.wiwl.de/infos/supervision.pdf 

• Peergroupteilnahme: Nachweis von mindestens 6 Besuchen einer anerkannten DFC-Peergroup bei  

www.dfc-verband.de  nach dem Abschluss  „Zertifizierter Coach“. Diese (wiederum) sechs 

Peergroupbesuche müssen NACH dem Prüfungstermin zum Zertifizierten Coach belegt werden. Frühere 

Peergroupteilnahmen können nicht angerechnet werden!   

• Ausdrückliche Empfehlung einer Peergroupleitung DFC, die/der Sie für die Erteilung des Diploms DFC 

vorschlägt. 

• Expertengespräch, Colloquium: Erfolgreiches ca. zweistündiges Prüfungsgespräch mit zwei Prüfern, die vom 

Vorstand des DFC und der Leitung des WIWL benannt werden (Investition zus.: 180 Euro plus MwSt., 

individuelle Terminvereinbarung): Ethik, Methodenkenntnis, Theoriekenntnis, Kenntnis der Coaching-Szene 

(Verbände, Protagonisten, Trends), praktische Kenntnisse aus den absolvieren Seminaren, Austausch über 

wissenschaftliche und populäre Literatur und den Besuch von Coaching-Kongressen u. Ä. Die Experten 

erstellen ein Empfehlungsschreiben an den DFC. 

 

Das Ausstellen und der Versand des DFC-Diploms erfolgen nach allen Prüfungen und o. g. Investitionen 

kostenfrei. Siehe letzte Seite „Hinweise zum Führen des Diploms“. 
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ANMELDUNG ZUR PRÜFUNG ICA MODULAR ODER ZERTIFIZIERTER COACH  
Die Prüfung gilt auch für das spätere COACHING-DIPLOM DFC. Prüfungstermine zwei- bis dreimal jährlich (siehe www.drmigge.de > 

Seminartermine, dort: „Prüfungstermine“). Ich melde mich verbindlich bei DR.MIGGE-SEMINARE, Portastraße 41, 32457 Porta Westfalica an.  
 

 

Nachname:                   Vorname: 
              

Straße:        PLZ + Wohnort: 
  

Tel. (tags/abends):            Fax:  
 

 

Mail (wichtig):  
 

Datum der Prüfung, zu dem ich mich anmelde: _______________________________________ 
 

Ort der Prüfung:____________________________________________________________________________     
 

bitte ankreuzen: 

A  ���� Ich lasse mich prüfen, da ich alle Voraussetzungen hierfür erfülle.  
     ���� Investition € 85,- + MwSt. (Ich bin kein ICA-Teilnehmer modular.) 
 

     ���� Kostenfrei für ICA modular (da im Ausbildungsbetrag bereits enthalten) 
 

 

B  ���� Beisitzer: Ich nehme nur an der praktischen Prüfung als Hilfsperson in Aufstellungen o. Ä. teil. Das ist 

          möglich nach Seminar BASIS. 

         Investition € 55,- + MwSt. für alle Teilnehmer/innen als „Beisitzer“ (ohne Prüfung)
5
 

           
 

Weiterer Investitionen jeweils:  Reise, Tagungs- bzw. Verpflegungspauschale, Getränke u. Ä. Für die Teilnahme erhalten Sie in jedem Falle 
eine Fortbildungsbescheinigung (auch als Beisitzer).  

 
Für Zertifizierten Coach. Ich habe beigefügt:   

���� Sammel-Bestätigung über mind. 6 Teilnahmen an Peergroups  (mind. 12 Monate) 

����Sammel-Bestätigung von 6 Supervisionsterminen. Siehe: http://www.drmigge.net/infos/supervision.pdf und 

http://www.drmigge.net/infos/Diplom-WIWL.pdf  
 
 
 

Ich habe bereits an  folgenden Dr.Migge-Seminaren teilgenommen (Seminar/Jahr/Trainer):  
 

1. 

2.  

3. 

4. 

5.  

6. 

 
         

Rechnung zahlbar ohne Abzug  bar am Prüfungstag. Bei Stornierung ab 14 Tage vorher wird der gesamte Betrag fällig. Prüfungsabnahme 

durch ein Mitglied aus dem Team Dr. Migge (siehe Website www.drmigge.de). Sie müssen psychisch gesund sein und versichern dies mit 
Ihrer Anmeldung. Außerdem erkennen Sie die Ethik des DFC an.  
 
Rückfragen an:  office  drmigge.de  
 

 

 

Datum:___________________________________Unterschrift:_____________________________________ 
  

                                                
5
 Diese Investition entfällt für die Peergroupleiter/innen des DFC und WBK 
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Die nächsten verfügbaren Prüfungstermine 
 

Siehe www.drmigge.de > Seminartermine > Prüfungstermine 

 

 
Prüfungsablauf 
 

Prüfung am 30. März 2012 in Immenstaad nach dem PRAC Seminar: Freitag ab 15 Uhr  

 

Prüfung in Bad Oeynhausen am 23. Juni 2012 und am 3. November 2012: Die praktische Prüfung findet am Samstag von 

ca. 10.00 bis ca. 18.00 Uhr statt. Das Ende hängt mit der Anzahl der Prüflinge zusammen. Die Klausur wird zwischen 9.00 

und 10.30 Uhr geschrieben.  

Über den Ablauf der praktischen Prüfung können Sie sich hier informieren:  http://www.drmigge.net/infos/Testing.pdf  

Prüflinge, die die praktische Prüfung – trotz mehrfacher Versuche am Prüfungstag – nicht bestehen, sollten weiter in 

Peergroups üben und können sich frühestens nach drei Monaten erneut zur Prüfung anmelden. 

 

Modulare ICA: Die schriftliche Prüfung (Klausur) wird von einer externen Prüfinstanz korrigiert und benotet. Die Kosten 

hierfür sind in den Prüfungsgebühren enthalten. Ein bis zwei Wochen nach der Klausur kann das Ergebnis an die 

Prüflinge übermittelt werden. Über die Klausur können Sie sich hier informieren: http://www.wiwl.de/infos/Coaching-

Abschluss-Klausur.pdf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Antrag auf Ausstellung des Diploms 
Wenn Sie ALLE Voraussetzungen, die auf den vorherigen Seiten genannt sind, erfüllen (nicht: demnächst erfüllen werden!), senden Sie 
bitte Ihren formlosen brieflichen Antrag (nicht E-Mail) an Dr.Migge-Seminare und die Geschäftsstelle des DFC: Portastraße 41, 32457 

Porta Westfalica. Bitte fügen Sie außerdem bei: Ihre DFC-Mitglieds-Nummer, die Bescheinigungen einer Peergroup- oder 
Intervisionsgruppenleitung (nur Sammelbestätigung über alle Termine, mit Angabe der Einzeldaten und Gesamtstunden. Bitte keine 

Einzelbestätigungen.) und die Bestätigung eines Supervisors über die geforderten Supervisionen. Wir benötigen keine Kopien von 
Seminarbescheinigungen. Lediglich für die erforderlichen externen Voraussetzungen (die nicht direkt bei Dr.Migge erbracht wurden) 
benötigen wir Nachweisdokumente. 

 

Hinweise zum Führen eines Diploms des DFC  
Das Coaching-Diplom DFC darf nur nach den gesetzlichen Bestimmungen des jeweiligen Staates und Landes geführt / genutzt werden.  
Es ist kein Diplom einer Hochschule, sondern ein Diplom des Coaching Netzwerkes „Deutscher Fachverband Coaching (DFC)“, das in 

Kooperation mit dem Privatinstitut „Weiterbildungsinstitut Westfalen Lippe, WIWL“ vergeben wurde. Die erworbene Kompetenz 
könnte so dem Namen nachgestellt geführt werden: „Coach, Diplom (DFC)“. Es darf nicht die Bezeichnung „Dipl.-Coach“ oder „Diplom-
Coach“ genutzt werden! Es darf keine Verwechslung mit einem Hochschuldiplom in Psychologie, Beratungswissenschaften o. a. 

verursacht oder billigend in Kauf genommen werden. Dies ist immer individuell zu prüfen und sicherzustellen. Der Rechtsweg bei der 
Erlangung des Diploms ist ausgeschlossen.  

Sie können das Diplom formlos beantragen, sobald Sie die in diesem Dokument genannten Voraussetzungen erfüllt haben: 
Geschäftsstelle des DFC: Portastraße 41, 32457 Porta Westfalica. Wir behalten uns vor, das Diplom lediglich an Personen zu vergeben, 
von deren ethischer, praktischer und theoretischer Kompetenz wir zweifelsfrei überzeugt sind.  

 

 

 
Infos im Netz: 
 

Auf der Website von Dr. Migge im Downloadbereich: Mein Weg zum Zertifizierten Coach (oder zum Coaching-Diplom) 
 


